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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 14.355,45 -0,19 % -9,63 % Rendite 10J D * 1,91 % -8 Bp Dax-Future * 14.357,00

MDax * 25.356,56 -0,95 % -27,81 % Rendite 10J USA * 3,75 % +4 Bp S&P 500-Future 3967,75

SDax * 12.220,07 -0,90 % -25,55 % Rendite 10J UK * 3,10 % -2 Bp Nasdaq 100-Future 11538,50

TecDax* 3.025,83 -1,55 % -22,81 % Rendite 10J CH * 1,06 % +1 Bp Bund-Future 141,26

EuroStoxx 50 * 3.934,44 -0,03 % -8,47 % Rendite 10J Jap. * 0,25 % +0 Bp VDax * 21,97

Stoxx Europe 50 * 3.765,64 +0,07 % -1,38 % Umlaufrendite * 1,96 % +0 Bp Gold ($/oz) 1755,09

EuroStoxx * 422,21 -0,20 % -11,83 % RexP * 439,34 +0,29 % Brent-Öl ($/Barrel) 83,71

Dow Jones Ind. * 33.852,53 +0,01 % -6,84 % 3-M-Euribor * 1,98 % +3 Bp Euro/US$ 1,0349

S&P 500 * 3.957,63 -0,16 % -16,96 % 12-M-Euribor * 2,89 % +0 Bp Euro/Pfund 0,8653

Nasdaq Composite * 10.983,78 -0,59 % -29,79 % Swap 2J * 2,87 % -5 Bp Euro/CHF 0,9867

Topix 1.985,57 -0,37 % +0,03 % Swap 5J * 2,67 % -4 Bp Euro/Yen 143,35

MSCI Far East (ex Japan) * 500,48 +2,48 % -20,54 % Swap 10J * 2,67 % -2 Bp Put-Call-Ratio Dax* 4,33

MSCI-World * 2.095,35 -0,11 % -14,87 % Swap 30J * 2,11 % -0 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

1,98 2,44 2,89 2,10 1,97 1,92 1,89 1,91

1,20

1,40

1,60

1,80

2,00

2,20

2,40

2,60

2,80

3,00

3,20

 

Frankfurt, 30. Nov (Reuters) - Am Mittwoch wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäu-

sern zufolge höher starten. Am Dienstag hatte er 0,2 Prozent tiefer bei 14.355,45 Punkten geschlos-

sen. Im Fokus stehen Konjunkturdaten. Investoren in Deutschland warten vor allem auf Inflationsda-

ten aus der Euro-Zone für November, die Rückschlüsse auf die künftige Geldpolitik der Europäischen 

Zentralbank (EZB) geben könnten. In den USA steht das Bruttoinlandsprodukt für das dritte Quartal 

an. Analysten rechnen mit einem leichten Anstieg auf 2,7 Prozent von 2,6 Prozent im zweiten Quar-

tal. Zudem liefern die Zahlen der privaten US-Arbeitsagentur ADP einen Vorgeschmack auf die offizi-

ellen Arbeitsmarktdaten am Freitag. 

Die US-Anleger zeigen sich vorsichtig angesichts von Spekulationen über Chinas Corona-Politik. Der 

Dow-Jones-Index der Standardwerte schloss am Dienstag kaum verändert bei 33.852 Punkten. Der 

technologielastige Nasdaq gab 0,6 Prozent auf 10.983 Punkte nach. Der breit gefasste S&P 500 

büßte 0,2 Prozent auf 3.957 Punkte ein. Zudem warten US-Anleger auf neue Impulse von Konjunk-

turdaten und einer für Mittwoch geplanten Rede des Vorsitzenden der Notenbank Fed, Jerome 

Powell, die auf ihre weiteren geldpolitischen Schritte schließen lassen könnten. In Erwartung einer 

langen Serie von Konjunkturdaten ab Mittwoch flogen US-Staatsanleihen aus den Depots. Die Rendi-

te der zehnjährigen Bonds stieg um 2,9 Basispunkte auf 3,73 Prozent. Gleichzeitig schoben Berich-

te, wonach chinesische Gesundheitsbeamte eine Pressekonferenz abhalten würden, den Ölpreis 

leicht an. Rohöl der Sorte Brent verteuerte sich um 0,4 Prozent auf 83,55 Dollar per Barrel (159 Liter) 

und der US-Leichtöl WTI kletterte um 1,1 Prozent auf 78,11 Dollar pro Barrel. Zur Erholung der Öl-

preise von dem zuvor erreichten Jahrestiefststand trugen auch Spekulationen über mögliche Pro-

duktionskürzungen des Ölkartells Opec+ bei. Die Aktien der Ölkonzerne Chevron, Occidental Petro-

leum und Marathon Oil waren entsprechend bis zu 1,8 Prozent im Plus. 

Enttäuschende Konjunkturdaten aus China und Japan haben zur Wochenmitte die Börsen in Fernost 

belastet. Sowohl die Produktion in den japanischen als auch chinesischen Fabriken ist in diesem 

Monat gesunken, wie offizielle Daten zeigen. Die Börse in Shanghai sowie der Index der wichtigsten 

Unternehmen in Shanghai und Shenzhen notierten am Mittwoch kaum verändert. In Tokio gab der 

Nikkei-Index um 0,2 Prozent auf 27.969 Punkte nach und schloss damit den vierten Tag in Folge 

schwächer. Dagegen zeigte sich die Leitindizes in Hongkong und Südkorea rund ein Prozent fester. 

 Wirtschaftsdaten heute 

JP: Industrieproduktion (Okt) 

CHN: Einkaufsmanagerindizes Dienste & 

verarbeitendes Gewerbe (Nov) 

EWU, FR, IT, NL: Verbraucherpreise (Nov) 

DE: Arbeitslosenquote (Nov) 

FR, IT, BEL, POR, FIN, DNK: BIP (Q3) 

USA: BIP (Q3; q/q annualisiert), ADP 

Report Beschäftigte, Einkaufsmana-

gerindex Chicago (Nov) 

 

Unternehmensdaten heute 

Kernel Holding (Q1), Accentro Real 

Estate, Acron, LukOil, NorCom, Okta, 

Salesforce, Splunk (Q3), Hormel Foods, 

Royal Bank of Canada, Synopsys, 

Amtech Systems (Q4) 

 

Weitere wichtige Termine heute 

Fed Beige Book 
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Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


